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18 Podestplätze für Richterswiler
rudern. Nachdem vor zwei
Wochen die Rennen auf dem
Lauerzersee abgesagt werden
mussten, konnte sich der See-
club Richterswil am vergange-
nenWochenende an der saison-
eröffnenden Regatta auf dem
Zugersee beweisen. Insgesamt
bestritten die Richterswiler 27
Rennen an der vom Ruderclub
Cham organisierten nationalen
Regatta und trug acht Siege,
fünf zweite und fünf dritte Plät-
ze nach Hause. Den Resultaten
zufolge haben sich also die
strengenTrainingseinheiten und
das Trainingslager in Breisach
gelohnt.
Am Samstag konnte Jan

Weiss das Rennen des Leichtge-
wicht-Einers derMänner für sich
entscheiden. Damit qualifizierte
er sich für das A-Final am Sonn-
tag. Leider musste dieses Ren-
nen wegen eines aufkommen-
den Sturmes abgesagt werden.

Er bestritt aber das Rennen der
U23 und erzielte am Samstag
den zweiten und am Sonntag
den dritten Schlussrang.
Den drei U19-Junioren des

Seeclubs gelang ein starker Sai-
sonauftakt.AristideMeguid und
Florian Illi siegten an beidenTa-
gen imDoppelzweier und holten
zusammen mit Dario Wagner
und ihrem Renngemeinschafts-
partnerMichaelGrimmvomRu-
derclubBern auch imDoppelvie-
rer zweimal die Goldmedaille.
DarioWagner erreichte imEiner
den dritten und am folgenden
Tag den vierten Rang.
DieU17-Junioren FabioMess-

mer, Jan Scheider, Alexander
Oertig und Mirco Bussmann er-
reichten im Doppelvierer den
vierten und den zweiten Rang,
JanScheider und FabioMessmer
im Doppelzweier den dritten
und am Sonntag den ersten
Rang,AlexanderOertig undMir-

co Bussmann in einer anderen
Serie den dritten und vierten
Rang.

Trainer sind zufrieden
Die U17-Juniorinnen Laura Bit-
terli und Olivia Schitter-Lenoir
siegten amSamstag imDoppel-
zweier. Sie qualifizierten sich da-
mit für dasA-Finale amSonntag
und erreichten den zweiten
Rang. Laura Bitterli ging eben-
falls im Einer an den Start und
konnte das Rennen amSamstag
für sich entscheiden, am Sonn-
tag wurde sie Vierte. Vivienne
Wild und Stephanie Schmid er-
reichten im Doppelzweier an
beiden Tagen den sechsten
Rang.
Die U15-Junioren Laurent

Rouvinez, Alain Keller, Andri
Meli und Luca Messmer erziel-
ten am Samstag im Doppelvie-
rer den vierten Platz. LucaMess-
mer erreichte imEiner amSams-

tag und am Sonntag den zwei-
ten Rang. Laurent Rouvinez und
Alain Keller wurden im Doppel-
zweier am Samstag Vierte und
verbesserten sich am Sonntag
um einen Rang, auf Platz drei.
Die Trainer und die Regattie-

renden desSeeclubs Richterswil
sind mit den erzielten Ergebnis-
sen auf demZugersee zufrieden.
Es war einWochenende mit na-
hezu perfektenRuderbedingun-
gen. Abgesehen vom Sonntag-
nachmittag, an dem wegen des
aufziehenden Sturms die Ren-
nen abgesagt werden mussten.
Der Saisonauftakt zeigte den
Athletinnen und Athleten auf,
wo sie im Kräftemessen stehen
und wo sie sich noch verbessern
müssen, insbesondere im Hin-
blick auf die Schweizer Meister-
schaften auf dem Rotsee. (e)

Resultate, Bilder und Informationen
auf www.seeclub-richterswil.ch.

Sieger auf demWeg zur Medaillenverteilung (von links): U19-JuniorenAristide Meguide, Florian Illi, DarioWagner (alle Seeclub Richterswil) und Michael
Grimm (Ruderclub Bern). Bild: zvg

Die Kilchberger
jassten besser

Jassen. Bereits zum dritten
Mal trafen sich die Jassklubs von
Kilchberg und Thalwil am 19.
Mai auf demAlbis zum traditio-
nellen Schieber-Cup. 37 Jasser
nahmen teil. Mit der Belegung
der ersten fünf Einzelränge do-
minierten die Kilchberger dabei
die Begegnung klar.
Hatten die Thalwiler im

Jahr 2010 die Erstbegegnung
noch klar dominiert, so muss-
ten diese bei der drittenAuflage
des Schieber-Cups nun eine
schmerzliche Niederlage ein-
stecken. Überlegener Sieger
der Einzelschieber-Wertung (4
Runden zu 12 Partien) wurde
Organisator und Initiant Erich
Kneubühl mit herausragenden
4198 Punkten. Mit über 100
Punkten Rückstand belegte
Margrit Huber mit 4089 Zäh-
lern, eine weitere Kilchberge-
rin, den zweiten Rang. Bester
Thalwiler Jasser war Peter Brog-
gi im sechsten Rang mit guten
3987 Punkten.

Bestergebnis erzielt
DasThalwiler Duo Peter Broggi
und Partnerin Susanne Matt
glänzte in der Startrunde mit
dem Bestergebnis von 1140
Punkten und sicherte sich da-
mit zugleich eine gute Aus-
gangslage für die Gesamtwer-
tung. Das zweitbeste Einzel-
resultat erzielte in der zweiten
Runde das Kilchberger Duo
Erich Kneubühl und Walter
Schweizer mit ebenfalls sehr
guten 1133Zählern. Zum harten
Wettstreit um die Jass-Krone
traten 20 Kilchberger (K) und 17
Thalwiler (T) Jasserinnen und
Jasser an. (e)

Beide Klubs nehmen gerne jassbegeisterte
Mitglieder auf. Interessierte melden sich
bei Max Frei (Jassklub FidelioThalwil), Tel.
044 7206613, oder Erich Kneubühl (Jass-
klub Kilchberg),Tel. 079 6401817.
die einzelresultate: 1. Kneubühl Erich (K)
4198 Punkte. 2. Huber Margrit (K) 4089. 3.
Parth Fredi (K) 4084. 4.Von Babo Daniela
(K) 4024. 5. Schilde Helmut (K) 4008. 6.
Broggi Peter (T) 3987. 7. Stöckli Guido (T)
3981. 8. Roux Brigitte (K) 3945. 9. Hänggi
Inge (K) 3918. 10. SchweizerWalter (K)
3892. 11. Corti Marcello (K) 3867. 12.
Griesser Heidi (T) 3846.

Saisonstart
ist geglückt

turnen. Am Sonntag fanden
auf der Sportanlage Zürich Uto-
grund die Meisterschaften der
Region Glatt-, Limmattal und
Stadt Zürich statt. Mangels Or-
ganisatoren konnte in diesem
Jahr in der Region Albis, Zürich-
see und Oberland keine Regio-
nenmeisterschaft durchgeführt
werden. Der Turnverein Sams-
tagern wollte allerdings diesen
sanften Einstieg in die Wett-
kampfsaison nicht missen und
startete einen Versuch als Gast-
sektion. Somit konnten für ein-
mal die Siegeschancen nicht
genau berechnetwerden.Umso
mehr stieg der Druck auf jedes
Team, die Bestleistung abrufen
zu können.
Das Vereinsgeräteturnen

begann an den Schaukelringen
sowie in den Sprüngen. Trotz
einigen Verunsicherungen prä-
sentierten die Schaukelringtur-
ner eine solide Leistung, diemit
der Note 8,63 belohnt wurde.
Nur knapp verpassten sie das
Podest. Kurz nach Mittag be-
geisterten die Turnerinnen und
Turner des Sprungprogramms
die Zuschauer und das Wer-
tungsgericht. Der dritte Rang
und die Note 9,05 (10,00 ist
der höchste Wert) war sehr
zufriedenstellend.

Noch ein vierter Rang
Das Team-Aerobic startete mit
einem teils neuen Programm
in den Wettkampf. Eine kons-
tante Leistung ergab die Note
von 9,03, was den undank-
baren vierten Rang brachte. Die
Turner vom Fachtest Allround
mussten gesamthaft drei poly-
sportive Ballspiele absolvieren.
Souverän und mit viel Fein-
gefühl kämpften sie sich bei
heissen Temperaturen durch
und erreichten so die gute
Note von 8,80, was den neun-
ten Rang ergab.
Die Hauptprobe haben die

Samstagerermit Bravour absol-
viert. Den Saisonhöhepunkten,
demRegionalturnfest inSchüpf-
heim und demSchwyzer Kanto-
nalturnfest in Ibach, steht somit
nichts mehr imWeg. (e)

Saisonstart beim SeeclubWädenswil
rudern. Die Regattaabteilung
des Seeclubs Wädenswil ist bei
der Juniorenregatta in München
und der nationalen Regatta in
Cham in die Wettkampfsaison
auf demWasser gestartet.
Spannend war die Frage, ob

dieMannschaftsboote, die indie-
sem Jahrmit demRuderclubZü-
rich in einer Renngemeinschaft
geformtwerden, gegen die Kon-
kurrenz bestehen können. Nach
zwei Gemeinschaftstrainingsla-
gern in Breisach und München
konntendurchausguteErgebnis-
se erzielt werden.
DerDoppelvierer der Juniorin-

nen B mit MaraWagner an Bord
konnte in München in seinem
Lauf sogar ein Auswahlboot des
Schweizerischen Ruderverban-
des schlagen und den dritten

Platz belegen. Mit dem Sieg in
Cham bestätigten die Mädchen
ihre gute Form. In dieser Boots-
klasse wurden vom Trainerteam
mehrere Besetzungen auspro-
biert, um in Hinblick auf die
Schweizer Meisterschaften die
schnellsteVariante zu ermitteln.
Ebenso erfolgreich war Ra-

phael Urbanetz, der in München
als Ersatzmann imZürcher Dop-
pelvierer aushalf.DasBoot konn-
te sein Rennen mit deutlichem
Vorsprunggewinnenundauch im
Zeitvergleich mit den weiteren
Läufen zufriedenstellen. Urba-
netzwie auch seineVereinskolle-
gen Joris Egger imDoppelzweier
undChristianBrombach imEiner
bewiesen aufsteigende Form.
Daniel Lutz stellte sich in Cham
mit demZürcher Jonas Künzli im

Riemenzweier ohneSteuermann
der Konkurrenz. Hier war deut-
lich zu sehen, dass dieTrainings-
bedingungen auf demZürichsee
in letzter Zeit wetterbedingt
nicht optimal waren. Trotzdem
lösten beide Sportler ihreAufga-
be ausTrainersicht gut. DerMas-
ters-Doppelzweier des Seeclubs
Wädenswil inderBesetzungRue-
di Sperb und Marcel Stutz liefer-
te inChamzwei unterschiedliche
Rennen ab. Nach technischen
Schwierigkeiten am ersten Tag
lief es dann amSonntag deutlich
besser, und beide konnten sich
steigern. Ebenfalls in Cham am
Start warenMichaelWeiss (Dop-
pelzweier und Doppelvierer der
Männer), Thomas Hauser (Dop-
pelvierer derMänner) sowieMarc
Wang im Einer der JuniorenC. (e) die regattaabteilung des seeclubs Wädenswil hat die neue saison begonnen. Bild: zvg
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